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Montags , Den 22. May 1758.
I. Gericht !. Proclam . und Publicat.

1. hat weyl.Chirurgi Meyers Wittib hieselbsten , ihren inSt . Lamderti
Mche auf derSüder Prichelohnw/it derTauffe belegenengrossenKir-
chen Sttchl,nebst davor befindlichen Kirchen -Stelleu , an den Herr«
Capitaine Ahlers verkaufst. Den s . Juki h. a. ist die Angabe aufhie¬
siger König! . Regicrungs-Cantzeley.

s. Cs ist die Verwitw . Frau Justitz - Räthm SHoltzett gesonnen , in ihre«
Wohnhause zu Hammelwarder am 29/dieses Mvnachs May, aller¬
hand Mobilien, Haus-und Ackergeräch auch Bücher, an die Meist¬
bietende öffentlich verkauffen zu lasten.

z. Cs ist Johann Friedrich Wehlau gesonnen, am kunsstigen Freytag , als
den 26 . dieses Monaths May, Morgens um 9 Uhr , in feinem vor-
mahligm jeho Härmen Hotes gehörigen Hanfe , auster dem Heil.
Geist Thor , allerhand Hausgeräth an Zinnen, Leinen Bett¬
gewand, Kisten und Schräncke , öffentlich an die Meistbietende ver¬
kauffen zu lassen.



4. Wmm M Reparationdes Jader-Vorwercks -Gebäudes , verschiedeneM ,
cerialien, nebst Arbeit , öffentlich an den wenigstforverriden suche-düngen werden sollen, und dazu

'
Terminus auf den z i . dieses, als

Mittewochen nach den i> Sonntage post Trinitatis angesetzet wor¬
den ; So wird solches- hiemit zn seSermanns WWnschafft gebracht,und können diejenigen, welche Lust und Belieben haben, ermelte Ma-

. terialien und Arbeit anzunehmen , aubesagten Tage, Vormittags - m
hiesiger König! Cammer sich einfinden , die Conditiones vernehmen,und nach Gefallen bieten und cvmrchirern Oldenburg aus der Kö-M . Cammer den 17- May 1758.

I - E». Henriche.
II. Getrafdeprels.

ZeverscherWeitzen
'a Ast - 90 Rthlr. WeisseErbsen aAst - 84 Rthlr»

Ostfties. Wintergersten - 54 Rthlr. .
'

r. Die Mobilien st die verwitwtte Frau ZMiß -Räthin Scholh zu verkauf-
fen willens, bestehen in einem Porcellainen Taffel- Servis von 12- Schüsstlm ? Salarieren Md 52 Tefters wie auch einerB-Mttr -Dostmit Teller- Zinn, Kupfer, Eisen - Gerüche, eine Schlag-Mr in einem
Nußbaumen Kasten, Schräncke, Tische, Stühle und Bettstellen und
Betten, arch Damast MLDrM , Wer halbe. Wrist, Sattels und

- Pferde - Geschirr wie auch Bücher und eimge zieGcheVorschMtenwovon der Eatalogüs sllhier bey Lew Cattdwaten Hch, Mrttwar Nkd
in Öevelgvnne bey dem Bohtenmeister Hr. Lübben zubeköMmen.». Wer 60 Rthlr . ^ und -rZ St . anzuleihen verlanget , der kan sich bey demHm. Canhelistcn Frülmg melden und die Sicherheit anweifen.

S. Es ist am zwcyten Pfingst -Feycrtage zwischen Varel und dem Saltzendeich,em grimer Manns-Rock, st in einem weissen Tuch emgepacketgewesen
. - von einer Kutschen verlvhren worden , wer solchen gefunden oder Nach-- rieht davon geben kann, wolle , sich bey dem Fuhrmann Friedrich

Wedjen in Varel melden ; da ihm dann ein raistuablcs Trmckgelddafür versprochen wird!. -
4. Die in Ostfrießland öorräthige Magaztne welche aus p. m. 92 LastenRocken; 62 dich Weihen ; is dito gemengten Rocken und Weitzcn ;743 dito Haber bestehen,, und wovon der g öffeste Theil in Emden

dvrräthig, das übrige aber in denen an der See und Ems-liegendenLmen, als Norden, Berum , Douum, Esens/ Wittmund , Leer,



. Jemgum Md Mehner . befindlich und. afida vor dem Verkauf zu be-
' - sehen ist , sollen an den MeiDietrnden ossentttchchen 29 . May dieses

Jahres sämtlich zu Emden verkaufet werden .
5. Eine Herrschaft auf dem Lande verlanget einen jungen Menschen zum

Schreiben , welcher eine gute Haud schreibet und
'
schon ziemlich darin -

geübt ist. Wer Lust dazzr hat , stanu sich bey dem Verfasser dieser
Anzeigen melden und nähere Nachricht bekommen. Der Dienst

. . . kayn so gleich oder höchstens hm Mtchqeln h. m angetreten werden .
uS. Denen Interessenten der Königlichen Copenhagener Loktcrey wird hiedurch'

augedeutet , daß nicht allein Hieselbst die Ziehnngs - Liste von der neu-
? lich gezogenen 2ten Hasse , sondern auch neue Loose zur zten Classe
< zu,haben sind . JnHesagter stm ClaK sind auf die Num . 2258z ,

22604 , 22605 , 22612 , 22615 , Oewinne gezogen , ^
BeykommendegegenExtradirungderOriginai-Loße nunmehr abfordern,

. ^ übrigens aber ihre nicht heraus gekommene Loose a dato innerhalb 8
Dagen vernenren müssen ; wiedrigenfallsdie ruckbleibenden Appel - Lo¬
ft § vermöge Plansandern Liebhabern überlassen werden . Olden¬
burg den 22. May r758 >

LMA Däu. Postamt HLeseibss.
^

^
' Beförderung . ' ^

Se . Ercell. der Herr Graf von Bentink haben den Candidatum Theolo-
giä Herrn Sebastian Wichmann zun» Prediger nach Seefeld berufen , wel¬
cher Beruf von Ihr » Königl . Maj . bereits confirmiret worden.

Sosehr man gewünschet hat , daß die eingesandten Verzeichnisse der G <-
bvhrnen und verstorbenen von 1757 dem vorgefchrtebenen Schematk gemäß
eingerichtet seyn möchten ; so sind doch theils die Kväblein und Magdlein nicht
besonders, eingesetzt, theils sind die verstorbenen umer 5 -Jahren , und theils von
ro zu io Jahren gar nicht bemerket . Man kan also uur nachgeschte nsvoL-
kommeue Berechnung liefern :

'
'

r) . . .
gebohren 240s

. gestorben 2,98
Sind also - - Lor mehrgebohren als verstorben



^ ^ E ( Ktiäbleittn2z ) davstt aber r27als nichtberechnet
^ " (Mägdlein ! oso ) fehlen.

Also mehr Knablein - 73
3)

gestorben
f s Jahren - - - 555 -

IO - - - - - 104
20 - - - - - ^4
Z2 - - - - M YS

unter 40 - - - - - IOZ
sS - - - - - IsL»
6a - - - - - 166
7a - - - - - 2Qs
80 - - - - »- IsO
9s , - - - - 43
roo - - - - - 22

HZL
Anmerkung .

Von s Jahren an bis ioa sind gestorben - nzL
davon betragt die Helfte - - 56Z
Unters Jahren sind gestorben - - 555
Sind also unter e Jahren an die Helfte so viel gestorben,
als von r bis «so Jahren , bis auf M 13

Würde dergleichen Berechnung von einigen Jahren mit einander ver¬
glichen ; so würde man deutlich sehen, welches Alter in diesen oder jenen Jah¬
ren am meisten gelitten, und forschende Medici würden sich nach den Krankhei¬
ten und deren Ursachen erkundigen, die diesem und jenem Alter so gefährlich ge¬
wesen . Die Eltern würden daraus lernen , daß sie vor allen Dingen ihre
Kinder bis ins ste Jahr am sorgfältigsten ru verpflegen und in acht rn neh¬
men haben.

Hierbey kann ich nicht unberührt lassen , daß ein gewisser Organist und
Küster vom Ammerlande ein Verzeichnis aller gebohrnen und verstorbenen von
allen Kirchspielen von 7 Jahren her , so weit er solches aus den wöchentlichen
Anzeigen heraus bringen können , eingesandt , daraus erhellet, daß in diesen
7 Jahren rs - r mehr gebohren, als . verstorben sind. . - ?
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